
Amtsblatt zur LaWcr^cilung.
wt'. 474:. Montag den 2. August 1853

. I . 3!>U. !« (3) Nr. 331.

K u n d m a ch u n g.
Die k. k. Grundentlastungs-Fonds-Dnection

hat siir die P a r t e i e n , welchen an den
G r u n d c n t l a st u ngsfon d^ im Herzogthume
Kram Ansprüche zu stehen Hund insbesondere
für die Besitzer uon Grundent lastungs-
S c h u ldverschreibunczen des Herzogthums
Krain — über Auftrag des hohen k. k. Mini-
steriums einen besondern Unterr icht in Druck
legen lassen, welcher die genau zu beobachtenden
Bestimmungen über die Aus fe r t i gung der
Schuldverschreibungen, über die Auszah-
lung der In teressen, über die Umschrei-
bung, Zer the i lung und Zusammenschrci-
bung der Schuldverschreibungen, über deren
V i n c u l i r u n g und Rückzahlung, dann über
die A m o r t i s i r u n g der Creditseffecten und über
die HinauZgabc neuer Couponsbogen enthält.

Dieser Unterricht kann sowohl bei dem
Expedite 1) er k. k. Fonds -D i r ec t i on in
Laibach, als auch b^i den k. k. G r u n d ent-
lastungs - D is t r ic tö - Commissionc n und den
k. k. S t e u e r ä m t e r n , um den ermittelten
Kostenpreis von 12 kr. für das Exemplar
bezogen werden, was hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird.

Laibach, am!>. Jul i 1852.
Vom Prä'sidio der k. k. Grundentlastungs-Fonds--

Direction für das Herzogthum Krain.

Z. 3!>7. l. ^(V) ' H " N r . " 25.
E d i c t .

Bei dem k. k. Landesgerichte zu Neustactl
wird zur Bcistellunq des Brennholz - BcdarfcS für
den Winter I85H53, von beiläufig 7N — 8tt
Wiener Klafter, unter Vorbehalt d»r höhern Ge-
nehmigung, am 17. August 1 8 5 2 , Vormit-
tags von N bis 12 Uhr im Rathösaale eine
Minuendo-Vcrsttigerung abgehalten werden, wozu
die Unternehmungslustigen mit dem Beisätze ein-
geladen werden, daß der Ausruföprcis für das
buchene Brennholz auf <l fl. pr. Wiener Klafter
festg.seht ist, und daß zeder Licttant eine Cau
lion pr. 3<» st. zu erlegen haben wird.

Die w.iter.n Vcrsleig<lungsb.dingnisse kön-
nen in der dießgslichtlichen Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden täglich eingesehen werden,

K. k. LandesgerichtNeustadt!, am21. Juli 1852.

Z. I t t i l . (») Nr. 3282.
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach
wird der Margaret!) Udouzh und dem Joseph
Blas, so wie deren allfälligen Erben' oder son-
stigen Rechtsnachfolgctn unbekannten Aufenthal-
tes mittelst gegenwartigen Edicts erinnert:

Eö habe wider sie bei diesem Gerichte Anton
Pezhnik von Stoschze bci Laibach, durch Herrn
l>>'. Anton Rak, die Klage auf Verjährt- und
Erlojchcnerklärung der Ansprüche aus dem auf
der, im Grundbuche des Magistrates Laibach
«.id l1,'1>. Nr. 45 <>, 4« vorkommenden Aeckern
p«, ^ u ^ . l , haftenden Ehevertrage «lclo. 21.
Februar , 8W und Schuldscheine c!<lo. 20.
Jänner »8W eingebracht, u„d um Anordnung
einer Tagsatzung zur Verhandlung dieser Rechts«
sache gebeten, welche somit auf den. »5. Novem-
ber l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumt wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Beklagten, Mar-
aareth Udouzh und Joseph Blas, so wie deren
Erben oder sonstigen Rechtsnachfolger diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigen Gmchtsadvocaten
?>'. Mar. Wurzbach als'Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent»
schieden werden wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Cnde er»
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
lhre Rcchtsbehrlfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Verabsaumung entstehenden
Folgen selbst beizumesseu haben werden.

laibach am 2U. Jul i 1852.

Z. ,0öU. (,) N,. 7197.
E d i c t .

Vom k. k. Bczilkögerichtt Umgebung Laibachs
wild hiemll bekain,, gcnwch»:

ES halen Margcnelha Schidan, als Mutter
und Vornninderin, und Herr Joseph Tschcrne, als
Mitvormund des mind. Heorg SHldan'ichen Kinde,
von Pucglnje, wilcr Maria Schinn, geb. Pogalsch-
nik, unltl l^l. I u n , I. I . die Kk'ge auf ^crjaht-
uno Erloschene» tlänmg der, aus dc,n Hliralhovei'
trage «111". 31. Ia-mer 180U, inlabuli-t auf dem,
im Grundbuche des vormalige» Wmes Lustlhal >«'!,
V>ecl. N i . l28 '̂olkommc^den Dominical . Maierl of
PodgU'js, der Acklagiin zustehenden Helralhöspiüchc
lidoreichc, worüder die Tagsllyung aul d<n 8. H<o>
veiuber l. I - 8lü!) 9 angeoldnel worden ist.

Da der Aufenthalt der Beklagten und derer
allMiocn ^'bcn diesem Geiichlc unbekannt ist, ft>
wu-de^auf deren Gefahr und Kosten Hcrr l ir.
Kamschiisch als (walor aufgesleUl, mit welchem dl.,e
Nechisst'cke nach der restehenden Gellch.bordnung
ausgesüdU und entschieden weiden ,vnd.

Dieselbe wird mittelst dieseö Ediclts zu dem
Ende eliinierl, daß sie allenfalls zur rechter Zeu
selbst zu erscheinen, oder dem bestellten Curator ihre
»iechls! ehelfe an die Hand zu geben, oder einen
andrin Sachwalter zu bestellen, und tiefem Genaue
namhaft zc> m.ichen, und i'iderhaupc in Allem in die
rechtlichen oldiiungSmaßigen Wege einzuschreit»»!
wiffen möge, die sie zu ihrer Verlyeidigung diensam
finden wü'.de, widrigenö sie sich die aus ihrer H êr'
absaumutig entstehenden Felgen selbst zuzuschreiben
haben werde.

Laibach am 29. Juni 1852.

Z. »049. ( l ) 9l l . 7670.
E d i c t .

Von den, gefertigten k, k. !v,..nksgttichle, als
Rtalinstanz, wild dem unbekannt wo besinllicken Georg
Kuschar ron Kajarje, und s.inen ebtüfaUs uobekann'
ttn Elben mittelst gegenwarligen Erictcs erinnert:

Eö hade i!ukas Kuschen von Laibach, wider sie
die Klage ll<' pl'ttn». 24. Juni l. I.", Z, 7670, auf
Olsihung des Eigenthumes dei,, im magistrailichen
Grundbuche «ul> Recif. Nr. 595'.^ vo>kommenden
Morastanlhciles Gabrousche, bei diesem Gcrichle ai^
gebracht, und es ist denselben in der Person des
Herrn »>-. Rudolf, Hof. und Gerichtsadvocaien in
üaibach, ein <'>,,'lU<,l- u<! !»<>!„!»» aufgestellt, und über
obige Klage die Tagsahnng auf den 3. November
d. I . Vormiilag um 9 Uhr vor diesem Ge,ichte an»
gcv dnel we,den.

Da der Aufenthalt der Getlagteu diesem Gerichte
unbekannt ist, und sie sich vielleicht auch außer den
österreichischen Kronlandcln aufhalten, so werden sie
aufg«fo>delt, sich zu obiger Tagsahung entweder
selbst einzustellen, oder deren Ausenthalt, so wie die
zur Vci l l e digung nöthigen Behclfe anher, oder dem
Kurator bekannt zu geben, widrigens odlge Rechts'
sache lci obiger Tagsahung nur mit d,m aufgestell»
ten Euralor ve>handelt, und aus Oiund der vorlie-
genden Behelfe entschieden werden wild.

K. k. Beziiksgnicht Umgebung Laibach am , i .
Juli 1852.

Z. «05l. ( ! ) ' Nr. 7264.
E d i c t .

Bon dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Lailachs wird hiemit bekannt gemacht'.

Es sey über Ansuchen des Herrn Joseph Schreier
von Laibach, ll<> z i i«^ . ,g ^ ^ ^ .̂ I . , 3- 72«5,
ln die .x.culire FeilbielUl'.g der", dem Johann Pengou
gehöngen, zu Beyscheid «uli H. Z. 35 liegenden,
und tin Glundbuche der Bei.fsiciumSgult St . Pcter,
an der Ncyscheid 8„l, U>b. Nr. 33, Recc. Nr. l t j ' ^
vvrkommendei,, auf 686 fi. 45 k>. ge'ichllich ge-
sch.NHlcn Drilielhube, wegen aus dem Urtheile vom
ltt. Juni >65l, Z. 1302, schuldigen Wechselsumme
pl. !)l fl. 14 kr. sammt 6".„ Zinsen seit 23.^. De-
cember l«50, der Klagskoste'n pr 9 fl. »6 tr. und
der Eflculionskosten gewilliget werden, und eS seien

zur Vornahme derselben die Feilbietungslagsatzuügen
auf den !4. September, den 14. Ollober und 15.
November l- I - , ledesmal Vormittags um 9 Uhr
in loco der Realität mit dem Anhange angeoidNlt
worden, daß d,ese bei der ersten und zweiten Tag<
satzung nur um oder über den Schäßungswellh,
bei der dlilten aber auch unter denchlbcn hinla.^cge»
den werden wird.

Auch wird den Tabular Gläubigern Uiibekann»
ten Aufenthaltes Maihias und Michael Pengou, und
l?ukas Sdeschar hiemit erinnert, daß zur Wahrung
ihrer Rechte Herr Dr. N,ip,eth als Curator aufge-
stellc wuide, der neueste Grundbuchserlract und die
Licilationsbedinginsie können taglich zu den gewöhn-
lichen Amlsstunden hieramls eingesehen werden.

Laibach am 28. Juli >8<2.

Z. 1039. (^) Nr. 1219.
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Laibach. I I .
Section, wird hiermit bekannt gemacht:

Es fty von diesem Grrichte über das Ansuchen
des Herrn Nicolans Römer in Laibach, gegen Herrn
Wenzel Joseph v. Abramsberg, wegen schuldigen
300 fl. M . M . «. ». l>., in die executive öffentliche
Versteigerung des, dem Letzteren gehörigen landtäf-
lichen Gutes Trillcg bei Wippach, im gerichtlich
erhobenen Scha'tzungswerthe von 8989 fl, M . M, ,
gewilligct, und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die drei Fcildietungstagsayungen, auf den
9. September, auf den 9. October und auf den 5.
November 1852, jedesmal Vormittag um 9 Uhr

lmit dem Anhange bestimmt worden, daß dieses
l Gut nur bei der letzten auf den 9. November d. I .

angeordneten Feilbietung , bei allenfalls nicht erziel,
tem oder ü'vervotenem Schähungßwerthe auch unter
demselben an den Meistbittendtn hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schatzuna/pro.
tololl und der Landtafel. Extract können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ringe«
sehen werden.

H. k. Bezirksgericht Laibach, l l . Section am
2. Juni ,852.

D,r k. k. Bezirksrichter:
N^. von S c h r e y . ,

3. 975, (2) ^ ^ " Nr. ,873?
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen des
Mathias Ellmann aus Ieschza, gegen Joseph Szechar
aus Weinitz, die executiveFeilbietung der, dem Letztcrn
gehörigen, im Grundbuche Pfarrgült Weinilz »ul»
l^'«!. 59'/^. Post Nr. 50>2 vorkommenden, gerichtlich
auf 250 si. geschätzten Hauses sammt Garten in
Weinitz, wegen schuldigen 70 fi. «. ». «'- bewilliget,
und hiezu die Tagsatzung auf den 17. August, I«.
September und I6. October l. I . , jedesmal früh
9 Uhr loco der Realität mit dem Anhange ange.
ordnet worden, daß diese Realität nur bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswertye hintan,
gegeben werden würde.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchsextract
und die Licitationsdedingnisse können taglich hieramts
eingesehen werden.

Tschernembl am 3. Juni 1852.
Der k. k. Landesgcrichlsrath und Bezirksrichter:

B r 0 I i ch.

Z? 992. (2) Nr. 1620 u. 1627.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte K.onau wlld
bekannt gemacht:

Es habe Herr Franz Kramer von Kronau, be-
füglich der in einem Gnmdbuche bisher nickt ein-
g.tragenen Wiese ^ o r u n 1^>im^» und bezüglich des
in einem Grundduche bisher nickt vorkommenden
Ackers x^ttl-,, tt,,i6i), sie Klage auf Zuerkennling des
Eiaentdums,echtes aus dem Tiiel der ErfiftU^g ein.
gedrachl, und. es sey hierüber zum ordentlichen Vet-
fah>en, mit Hinweisunq auf die im K- 29 der a.G.
O. ausgetrü'cklen Folgen des Ausbleibens, auf den
26. Ocib. d. I , Früh 9 Uhr die Tagsatzung v.or die-
sem Gerickte angeordnet.

Da dte bisherigen Eigenthümer oblger Neali'
taten diesem Gerichte nicht bekannt sind. so hat man
auf ihre Gefahr den Herrn Andreas Pezhar von
Kronau als ^m-alnl- a<i »elmn bestellt, mit welch.m
die Streitsachen nacb Vorschtlft der Gerichtsold-
nung verhandelt werden.

Dessen welden diejemgen, welche auf obige
Realitäten einen Anspruch machen zu können glau»
den, zu dem Ende erinnett, daß fie ihre Behclse
dem bestelllen Euralvl übergeben odkl finen andern
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Sachwalter erwählen und diesem Getichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein
schreiten, widrigens sie sich die Folgen ihres Vcr-
saumnisses selbst zuzuschreiben haben würden.

Krnnau am l 0 . Jul i l852.

Z. 933^ (2) Nr. 1,866-
E d i c l.

Vom k- k. Geziltsgtlichcc Plmina wild be-
kannt gegeben, daß in ler Rechtssache dcä Franz
Ierina von llnic loilsch N>, 2», wider Georg M l
l)euz und deffcn Rechlsnachfolger alle unbckaunllN
Aufenthaltes, wegen Ancrkcnxullg d?5 Eigentrumev
der im G. B. Loitsch xul) Rcof Nr. l l? vorkoin
menden Uiertclhube in Unterlousch und Gestaltung
der Bcsitzumschlttbung die Tagsatzui-g zu« müüdli'
chen Vcthandlllüg mit dem Anh.iüge des §. 2!»,
G. O- auf den ii. October l. ^'. , Früh 9 Uhr hier.
gericbts anberaumt, und dcn unbekannt wo befind,
lichen Geklagten Herr Anion Soie uon '̂oNsch als
t ^ l i I l o r n<I upturn bestellt worden sci, n»it welchem
die angebrachte Rechtssache vclhandelt werden wild.

Dessen werden die Geklagten wtgcn allfalligkl
eigener Wahrnlhnmng ihrn siechte n,it dem ver-
ständiget, daß sie eniwedcr selbst rcchlzeilig z>: e>
scheinen, oder einen andcrn Sachwalter zu bestellen,
oder dem (Zurator ihie Rechtsbehclse an die Hand
zu geben, und übtlhalipt o,dl ungsmäßig ein^uschrci
ten haben, widrigens sick dieselben die Folgen ihre,
Verabsäumung selbst zuzuschreiben haben.

K. k. Bezirksge»ichl Plai.ina am 3. Juni »852.

Z. 99». (2) Nr. 2!56 u. >0»2.
E d i c s.

Von dem t k. Bezirksgerichte Landstraß wiid
bekannt gemacht, daß in der E^ecmiolissache des
Herrn Alois G<Usch von ilandst»aß, dann des Hrn.
Georg Th. Geyer von Videm in Eteiermark, wider
Fr. Anna Iaki uon St . B^rthelmä, psto. »60 fl.
und 226 fi. 47 kr. «. «. <:, dcr Letztern, wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes, zur Empf'Mgnahme
der lle-mioen Inlabuluionsbescheide vom »5 Juni
l. I . , I . 2l56 und l l ) ! 2 , so wie der weitern in
oblgen Rechtssachen ariellaufenden Schriften, Herr
Tbolnas Tauzker von St . BlNlhelma als s/M-ulm-
»<l nl'tnm bestellt worden sei, wovoil Fr. A»».'
I ' t i , wegen allfälligcr eigener Wahrnehmung ihre»
Rechte, verständiget wi d.

K. k. Bezi, k^ericdt i!,n,dst.aß am l 5. Juni l 85,2

Z. 986. (2) N. 3860.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wallenberg wild
hiemit bekannt gemacht: Es habe über Ansuchen des
Johann Bervar von l ^ j e ä , «ln iilvvx 7. d. M..
Z. 8860, in die executive Feilbiltung der, dem M i .
chael Iuvan«iö von l!«.««» gehörigen, im Grundbuchc
der vormaligen Gall'schen Gült «m!) Urb. 9ir. l'^0,
Rcctf. Nr. 3 vorkommenden ganzen Hobrealität, we-
ge>: ans den» wirthschaflsämtlichcn Vergleiche <!<>".
29. Mai »844 noch schuldigen 5N s!. nebst 5 ".,
Interessen und Erecutiontzkostcn giwiliiget und zur
3;ornahme unter einem die Termine auf den »6.
August, »6. September und »4 October l I . , j , -
desmal von 9 — l2 Uhr früh in loco Illp.«,,, bei
Watftli mit dem Bemerken bestimmt, daß bei der Nen
und 2ten Feilbictung diese Realität nur um den er
hobenen Schätzungswert!) pr. 1266 st. »5 kr. oder
darüber — bli der 3ten aber auch unter demselben
hintangegebcn wird.

Die ^icitatiousbcdingnisse, der Grundduchsextract
und das Schälzungsprolocoll liegen hicramls zur
Oinsicht.

K.k. Bez.'Gericht Wartenberg am l ^ . I u l i ,852

Z. 9ll2 (2) Nr. .1,32
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß in der Execulwnssache des Caspar Tschuk
von Virchdorf, wider Johann Kunz von ebendort,
die Termine zur Vornahme der bcw'Uigten ereclitiven
feilbictung der im Grundbuche iloitsch «»l, Rect.
Nr. ' ^ , vorkommenden, ans 586 fi. .',<) kr. bewer-
lheten iiiealilat, auf den >4. Augnst, l t . September
und l4. October l. , I . , jedesmal früh l0 — l 2 Uhr
im Orte der Realität mit dem anberaumt worden,
daß die Realität bei dem dritten Termine auch unter
dem Schatzungswerthe hintangegtben werden wird.

Der Grundbnchsexlract, das Schätzungsprotocoll
und die Licitationsdedingnisse, u»ter denen sich die
Verbindlichkeit zum Ellage eims Vadiums uon 58 fi.
30 kr. befindet, können hiergerichts eingesehen weideu.

K. K. Bezirksgericht Planina am 5. April 1852.

Z. ll)09. (2) . Nr. I«46
E d i c t.

«om k. k. Nezisksgelicl-te Planina wird be<
kannt gemacht: daß in der Erecutionssache des An
ton lir»j<- von « l n l w v n , wider Georg ^<1nv« von
Rakcf. zur Vornahme der bewilligten erecutiven Feil-
bietnng der, laut Schätzungsprotocolles vom Bescheid
6. Februar ,852, Z. ,239 , mit 1366 fi. 30 kr.
bewirtheten, in, Grundbuche Haaslierg «,,li Nect.

Nr. 284jl vorkommenden Halbhube, so wie der̂
Fahrniffe im Werthe von 67 fi., die Termine auf'
den ü l . August, den 30. September und 39. Octo-
ber I. I . , jedesmal früh !0 — l-» Uhr im Orte
der Realität mit dem anberaumt wurden, daß die
Realität und Fährnisse erst bei dem dritten Termine
auch unter de>n Schähung?wc,the hintangegcben
»verdcn.

Dcr Glundduchvcnlact, die llicitalionsbedina,
nisse und dau Schätzm'gsprotocoll könncn hicramls
eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planioa dcn 6. Aftlil »852.

Z. l0 l0 . ^2) Nr. !̂322
E d i c t .

Vom k. k. Bezilksgclichtc Planina ist dn ab-
wescndcn und unbekannt wo besindliclicn Elisabeth
Miklautschitsch, wegen Enlpfangnahinc des Tabular-
bescheides vom 6. Deccmbcr «850, Z. 680!), ob Lö-
schung ihrer Entfcrligung pr. «25 si., Herr Mathias
Korrcn von Planina als l^«r:»lol- :»<l u<:!>l», bestellt
worden; wovon Elisabeth MitllNltschitscl) wegen all»
fälliger eigener Wahrnehmung ihrer Rechte verstan.
diget wird.

K. k Bezirksgericht Plauina am 3. Jul i »852.

F. »008. <2) Nr. 3l»3.
E d i c t .

Alle I m e , welche auf den Nachlaß des am
6. März »852 verstorbenen Thomas Viöi«, ' /«Hü
blcr in Zirkniz, als Gläubiger eine Forderung zu
stcUen vermeinen, werden aufgeso»dert, am 6. Sep-
tember l. I . Früh 9 Uhr zur iiicmidirung ihrer An
sprl'che unter den gesetzlichen Folgen hieramtg zu er-
scheinen.

K. k. Bezirksgericht Planina den ,9. April »852.

Z 7 ?0?^ (2) N r7"n^::,
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
2 l . Februar l852 zu Zirkniz verstorbenen Hü'blers
Jacob Vi«:!«, als Glaubiger eine Forderung zustellen
haben, werden angewiesen, am »3. September l . I
Flüh 9 Uhr zur Anmeldung und Darthuung der-
selben Hiergerichts zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
sie sich die Folgen ihrer Verabsäumung selbst zuzu-
schreiben haben werden.

K f. Bezirksgericht Planina am ^0. Ma i 1852.

5. »0»2. (2) Nr. 5456.
E d i c f.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Verlafsenschatt dcs
am 9. Ma i «852 zu Obcrndoif Eonsc. Nr. 73 ver
storbencn Häuslers Anton Godina als Gläubiger
eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darthuung derselben dcn l.'l. September l. I . zu
erscheinen,' oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zn überreichen, widrigens diesen Gläubi-
gen an die Vcrlassenschaft, wcnn sie duich die Be
Zahlung der angeineldeten Fordernugen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihncll ein Pfandrecht a/bührt.

K. k. Bezirksgericht'Planina am 28. Juni ,852.

Z. 892. (7) Nr. 3209.
E d i c t .

Vom k. k Bezirksgslichte Plauina werden dle
gesetzlichen Erben des den 27. Februar ,852, ver-
storbencn Hausbesitzers u»d gewesenen Handelsman-
nes, Hcrrn Jacob Scozicr von Mühlthal bei Pla
nina, aufgefordert, binnen einem Jahre, von dem
u ten angesetzten Tage an gerechnet, sich bei die-
sem Bezirksgerichte zu melden, und unter Auswci»
sung ilncs gesetzlichen (5rbrechlts ihre Elbserklarung
anzudringen, widrigens die Verlassenschast mil Je
nen, die sich erbserklärt haben, verhandelt und
ihnen eingeantwortel, der nicht angetretene Theil
der Verlassenschaft aber, ooer wcnn sich Niemand
erbserklält hätte, die ganze Verlaffenschaft vom
Staate als erblos eingezogen würde, und den sich
allfällig später meldenden Erbeu ihre Erbsansprü.
che uur so lange vorbehalte» bleiben, als sie durch
Verjährung nicht erloschen wären.

Zugleich wird über Ansuchen d<s Verlaßcura.
tors, Herrn Jacob Blaschon, erinnert, daß alle die-
jenigen, wllchc an die Verlasscnschast dcs Herrn Ja-
cob Tcozier als Gläubiger eine Förderung zu stel-
len haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben,
den 23. August »852, Früh 9 Uhr hiergcrichts zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesnch
schriftlich zu überreichen haben, widrigenK diesen
Gläubigern an die Verlassenschaft, wcnn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde, als
insofern« ihrrei, ein Pfandrecht gebuhlt.

K. k. Bezirksgericht Pianina am !0. April »852.

3. 967. (3) Nr. 4794.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird in der
Erccutionssache dcs Math. Drobnitsch von Runarsku,
gegen Ioftph Drobnitsch von Neudorf, die erecutive
Feilbietung dcr, dem Erecuten gehörigen, zu Neu-
dorf gelegenen und im vormaligen Gnmdbuche der
Pfalchossgült Oblak »>,i> Ncct/').'r. »3 uortommtN-
cen, ini Protocollc voi» lž. Mai »852, ^. 3695,
.nil l.'ll,', fl. ,5 sl. blwcrthclci, Halbhlibc, wegell
von ihln dc,n Erc>,li<lo»s!lil)»cr alls den, gerichtlichen'
Vergleiche von, »3. December »85», Z. 78l3, schul-
diger »25 »1. «-.«.«-. blwllliget, und zu deren Vor-
nahme dic drci Tagsal^ingcn auf dcn 23. August,'
-̂ ::, September und 2,5. October »8)2, jedesmal
Vormittags von 9 dis »2 Uhr im Olle Neudorf mit
den, Beisätze aiigeoldn».'!, daß fragliche Realität nur
bei dcr dritten Fcilbictung auch unter dem Schätzungs-
werthe veräußert werden würde.

Das Schätzungsprotocoll, die lücitationsbeding-
nissc und der Grundbnchi).Auszug erliegen bei diesem
Gerichte zur Einsichtnahme.

'̂aas am 22 Juni »852.
Der k. k. Bezirksrichter!

Ku schier.

Z " 2 . (3) Nr. 5276.
E d i c t .

Von, k, k. Bezirksgerichte lfaas wird bekannt
gemacht! (53 habe über Ansuchen deö Herrn Anton
^ach von Laas, als Cessionär des Johann Baraga
vonVerch, die executive Fcilbietung der, dem Jacob
Gajgar von Altenmarkt gehörigen, im ehemaligen
Gruildbnche der l f. Stadtgült «(N,s .<«,!» Urb. Nr. 232
vorkommenden Kaische sammt Schmiede, wegen schul'
digen 97 fi. <:. .>,. <-. bewilliget, und zu deren Vor^
nähme die drei Feilbietlmgs-Tagsatzungen auf den
l. S>Pt, l. October lind 4. Noo.mber »852, jedes-
mal von 9 bis »2 Uhr Vormittags im Orte Alten»
markt mit dcm Beisätze angeordnet, daß die gedachte
Kaische bei der dritten Feilbittung auch unter ihrem
erhobenen Schäinnigöwerthe von 250 fi. hintanaeaedel'
werden wlro.

. Hiczii werden die Kauflustigen mit dem Beisatze
eingeladen, daß dcr Grundbuchsertract, das Schaz'
zluigspssitocoll und die Licitationödedingliisse täglich
hicrgcrichts eiligcfthcn werden lümie«.

K. K, Bezirksgericht Laas 8. Jul i »852.
Der k. k. Bczirtsrichtcl:

Ko schier.

Z. 97». ,3) Nr. 5275-
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird bekannt
gemacht-.

Es habe über Ansuchen des Matthäus Grcgorc,
Ecfsionär des iiucas Gregors von Dane, in die cri'
culive Feilbictung dcr, dem Oeorg Mulz von Alten-
malkt gehörigen, im vormalige» Grundbuche der Herr«
schafl Schnecbcig x„ l , Urb. i)lr. 9, Nect. Nr. 8 vo^
kommenden, gerichtlich auf »005 fi. bewerthetenHalb'
hübe, wegen schuldiger 78 fi. <>. x,«-. gewilligct, und
zur Vornähme derselben die drei Tagsatzungen alls
den 28. August, 28. September und 28. October »852»
jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Orte
Altenmarkt mit dein Beisatze angeordnet, daß diesl
Realität bei der dritten Feilbietung auch unter ihrem er»
hobencn Schätzungswenhe Hintang,geben werden wird. .

Hiezu werden die Kauflustigen mit dcm Bemerke»
eingeladen, daß der Grundbuchscxtract, das Schäz»
zungsprotocoll-und die Licitationsbedingnisse laglich
Hieramts eingesehen werden können.

liaas am 8. Jul i »852.
Der k. k. Be;!.ksrichtel:

K o s ch i e r.

Z. 970. <3) Nr. 5270.
E d i c t .

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird bekannt^
gemacht: H

Es hab? über Ansuchen des Michael Tekavz vo>W
Sala , in die executive Veräußerung der, dem AntolW
Srrnu von Rudofov gehörigen, ün vormaligen Grund»
buche dcr Herrschaft Nadlischek «,,l, Urb. Nr. " ' ° / ^ M
Rect. Nr. 497 vorkommenden Realität, wegen schul«
diqer 40 fi. <-. «. <>,. gewilliget, ,«nd zu deren V o r «
nähme die drei Tagsatzungen auf den 30. AugustW
30. September und 30. October »852, jedesmal voW
9 bis »2 Uhr Vormittags, im Orte Rudofov mW
dem Beisätze angeordnet, daß diese Realität nur b M
der dritten Feilbietung auch unier ihrem qerichll>"W
erhobenen Schätzungswerthe von 950 fi. hintangegebeW
werden wird. «

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Beisa.tzÄ
eingeladen, daß der Grundbuchsertract. das Scd".zM
zungsprotocoll und die liicitationsbedingnisse tägl'^W
hiergerickts eingesehen werden können. I

KaaS am 8. Ju l i «8Z2, , ^ W

Der k. k. Bezilksrichler: ^ ^ D
Ko schier.


